
Ich checke das! 
Früh genug erkannt ist Hautkrebs heilbar

Information zum Hautkrebs-Screening

Die Aktion: Du bist kostbar
Hessen gegen Krebs

Es gibt viele Möglichkeiten, sich vor Krebs zu schützen. Wir 
möchten, dass Sie sie kennen und nutzen. 

Also: Achten Sie bitte auf sich. Sie sind vielen Menschen wich-
tig und die freuen sich, wenn es Ihnen gut geht.

„Schatten, Shirt und Sonnencreme“ ist teil der Aktion „Du bist 
kostbar – Hessen gegen Krebs“. Sie wird wird von der Hes-
sischen Krebsgesellschaft, dem Hessischen Sozialministerium, 
der Stiftung Leben mit Krebs und vielen Partnern und Sponso-
ren, insbesondere der Spirig Pharma GmbH, unterstützt.

Informieren Sie sich auch unter www.du-bist-kostbar.de

Hessische Krebsgesellschaft e.V. 
Töngesgasse 39 
60311 Frankfurt am Main 
Tel  069 - 21990887 
Fax  069 - 21996633

Kinder
Früh den richtigen Umgang mit der Sonne lernen

Die Haut ist wie ein Gedächtnis, das keine Schädigung ver-
gisst. Tun Sie deshalb alles dafür, dass gerade die empfind-
liche Kinderhaut keinen Sonnenbrand bekommt – besonders 
dann, wenn Ihr Kind blond oder rothaarig ist. 

Wie bringe ich meinem Kind Sonnenschutz bei?

Ein Lied, mit vier leicht zu merkenden Zeilen, hilft Ihrem Kind, 
sich die wichtigsten Tipps zu merken:

Übrigens: Als Kanon macht das Lied besonders viel Spaß. Die 
Melodie können Sie auf www.schatten-shirt-sonnencreme.de 
hören, mit Ihrem Kind üben – und sogar selbst einsingen und 
auf die Webseite hochladen.

Wie kann ich mehr über Hautkrebsschutz für 
Kinder erfahren?

Informieren Sie sich direkt auf der Webseite www.schatten-
shirt-sonnencreme.de. Hier finden Sie auch einen speziellen 
Kinderflyer zum herunterladen. Wichtig ist vor allem, die 
Mittagssonne im Sommer zu vermeiden. In der Zeit bleiben 
gerade Kinder am besten im Haus.

Wenn ich in die Sonne geh:
Schatten, Shirt und Sonnencreme

Schatten, Shirt und Sonnencreme
Machen mir die Sonne schön



Über 35?
Dann auf zum kostenlosen Screening

Die Kassen übernehmen in Deutschland alle 2 Jahre die Kos-
ten für ein Hautscreening – auch die Praxisgebühr wird über-
nommen. Voraussetzungen ist, dass Sie über 35 sind und die 
Praxis eine Qualifikation für die Untersuchung hat. Fragen Sie 
dazu Ihren Haut- oder Ihren Hausarzt oder nutzen Sie die 
Arztsuche unter www.schatten-shirt-sonnencreme.de. 

Sollten Sie eine ungewöhnliche Veränderung Ihrer Haut fest-
stellen oder genetisch vorbelastet sein, sind Sie auch unter 
35 dazu berechtigt, eine Vorsorgeuntersuchung finanziert zu 
bekommen.

Was passiert beim Screening?

Der Arzt oder die Ärztin untersucht die Haut von Kopf bis 
Fuß auf Anomalien, um Hautkrebs oder Vorstufen dazu zu 
erkennen.

Wie läuft die Untersuchung genau ab?

Findet der Arzt eine verdächtige Hautstelle, wird in einem 
weiteren Schritt festgestellt, ob die Veränderung bösartig ist 
– in der Regel durch eine Hautprobe mit anschließender fein-
geweblicher Untersuchung.

Wird ein Hautkrebs häufig festgestellt?

Hautkrebs ist einer der häufigsten Krebserkrankungen in 
Deutschland. Grundsätzlich gilt aber immer: Wenn ein ge-
fährliches Karzinom oder Melanom im Frühstadium gefunden 
wird, haben Sie beste Heilungschancen.

Hautveränderungen
Ihr Arzt erkennt den Unterschied

Eine krankhafte Hautveränderung fällt im Frühstadium kaum 
auf und tut auch nicht weh. Es braucht ein geübtes Auge und 
eine spezielle Ausbildung, ein Muttermal von einem potentiell 
lebensgefährlichen Melanom oder Karzinom zu unterscheiden.

Wenn Sie einmal im Jahr zu einem dafür qualifizierten Arzt 
gehen, haben Sie schon viel dafür getan, Hautkrebs früh genug 
zu erkennen um einen gefährlichen Verlauf zu vermeiden. Die 
Untersuchung tut nicht weh und birgt keine Risiken.

Glücklicherweise ist Hautkrebs heilbar, wenn er früh genug er-
kannt wird. Zu spät erkannt, kann er aber einen gefährlichen 
Verlauf nehmen. 
 

Es gibt viel, was für ein regelmäßiges Screening spricht 
und praktisch nichts dagegen. 

Hier finden Sie einen passenden Arzt:
www.schatten-shirt-sonnencreme.de

...und mehr Informationen zu Hauttypen, Lichtschutzfakto-
ren etc.etc.

Deshalb: 
Gehen Sie einmal im Jahr zum Screening. Helfen Sie so 
mit, Hautkrebs frühzeitig zu erkennen.

Deshalb: Meiden Sie die Sonne in der Mittagszeit 
und nutzen Sie den Schutz, den Schatten, Shirt und 
Sonnencreme bieten.

Schatten, Shirt & Sonnencreme
Ein paar einfache Tipps helfen beim Sonnenschutz

Gerade intensive Sonnenstrahlen können die Haut dauerhaft 
verändern. Helfen Sie der Haut sich selbst zu schützen – ins-
besondere, wenn Sie eine helle Haut haben. Je heller die 
Haut, desto schädlicher ist  für sie starke Sonnenstrahlung.

Wie schädlich ist ein Sonnenbad?

Sonnenbäder zwischen 12 und 15 Uhr sind in unseren Brei-
tengraden riskant. Bedenken Sie im Urlaub, dass in südlichen 
Ländern wie auf den Kanaren die Sonnenstrahlung sogar 
doppelt so schädlich sein kann. Machen Sie es wie die 
Einheimischen und halten während dieser Zeit „Siesta“ im 
Schatten.

Kann ich meine Haut schützen?

Schützen Sie Ihre Haut mit einer „anderen Haut“, die Sie 
täglich an- und ausziehen können: Ihre Kleidung und für den 
Kopf zusätzlich ein Cap oder eine Mütze. Nutzen Sie auch 
Schattenspender wie Schirme oder Bäume. Beachten Sie 
aber, dass selbst im Schatten die indirekte Sonnenstrahlung 
noch sehr stark sein kann.

Hilft Sonnenschutz vor Hautkrebs?

Sonnencremes und -gels sind ein wichtiger und unverzichtba-
rer Bestandteil bei der Prävention von Hautkrebs. Überschät-
zen Sie die Wirkung von Sonnencreme aber nicht, indem Sie 
allein aufs Eincremen setzen: Nur Sonnencreme ist zu wenig 
– das gilt auch bei einem hohen Lichtschutzfaktor zwischen 
20 und 50.


